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1. Vgl. die Vorgängerarbeit Toth (2014a, m. Lit.). 

2.1. Exessivität 

 

Giblenstr. 27, 8049 Zürich  

 

Langackerstr. 49, 8057 Zürich 
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Zürichbergstr. 36, 8044 Zürich 

2.2. Während mit nur ein einziges Beispiel eines adessiven Bades bekannt ist, 

das nicht in ein Teilsystem eingebettet ist 

 

Steingrüeblistr. 49, 9000 St. Gallen, 

gilt offenbar für die mit Badewannen objektthematisch verwandten Swim-

ming-Pools, daß sie direkt von der exessiven unter Überspringung der 

adessiven in die inessive Lagerelation übergehen. 
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2.3. Inessivität 

 

Bienenstr. o.N., 8004 Zürich 

 

Wickenweg 41, 8048 Zürich 

Man kann somit nicht nur die in Toth (2014b) benutzten Raumfelder, 

sondern, in beschränktem Maße, auch die Erfüllbarkeit der drei lagetheoreti-

schen Relationen durch Objekte, Teilsysteme und Systeme zur Bestimmung 

von ontischer Vollständigkeit bzw. Unvollständigkeit verwenden. 
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